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Liebe Leserin, lieber Leser,

mit dieser Broschüre informieren wir Sie über Leistungen und Neuerungen der 

Hochschulbibliothek. Sie stehen für eine Neuorientierung mit zwei Schwerpunkten: 

Die „Bibliothek als Arbeitsort“ und „Mehrwerte für die digitale Wissenschaft“.

Verfolgen Sie die Entwicklung in unserem Internet-Angebot. Wir freuen uns auf Ihr 

Feedback.

Mit freundlichen Grüßen

 
Dr. Ulrike Eich

2010 − Die Hochschulbibliothek im Wandel
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Öffnungszeiten
 Montag – Freitag       08:00 – 24:00 Uhr

 Samstag       09:00 – 24:00 Uhr

 Sonntag       11:00 – 24:00 Uhr

Aktive Nutzerinnen und Nutzer      43.000

Entleihungen gesamt      368.000
 Entleihungen aus der Lehrbuchsammlung   73.000

 Entleihungen aus der Medizinischen Bibliothek   34.000

Medienetat         3,7 Mio. EUR
 Studienbeiträge,       810.000 EUR

 davon für Medien und Information    579.000 EUR

Kurse         163
 Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer    2.600

BTH in Zahlen



E-Medien weiter auf dem Vormarsch
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Das Angebot der Hochschulbibliothek wird zunehmend virtuell und ist damit orts- 

und zeitunabhängig an jedem Arbeitsplatz verfügbar. 

Das kommt bei der Hochschule gut an! So wurden im Hochschulnetz im Jahr 2010 

über 1 Mio. Zeitschriftenartikel heruntergeladen.

Auch elektronische Bücher erfreuen sich großer Akzeptanz: Die Server der Anbieter 

registrierten im Jahr 2010 an die 530.000 Downloads von Buchkapiteln.

Am stärksten genutzt wurden die Bücher des Springer-Verlags, gefolgt von den 

IEEE-Conference Proceedings.
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Maschinenrichtlinie

2006/42/EG – Alles  neu?

Referent:

Dipl.-Ing. Michael Loerzer 

Globalnorm GmbH, Berlin

Weitere RWTH-Services für Ingenieure
Get-Together 

17.05.2010
11:00 Uhr

Generali-Saal
SuperC

Anmeldung: ik@bth.rwth-aachen.de, Tel.: 0241 80-97723
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E2010 feierte die Normenauslegestelle der Hochschulbibliothek ihr 40jähriges Ju-

biläum, mit verschiedenen Angeboten und Veranstaltungen. Höhepunkt war die 

Festveranstaltung zur neuen Maschinenrichtlinie 2006/42/EG im SuperC, bei der 

der Normenexperte Herr Dipl.-Ing. Michael Loerzer der Firma GlobalNorm in die 

Thematik einführte. 

Den zahlreichen Interessenten wurden außerdem weitere Dienstleister an der 

RWTH für Ingenieure mit ihren Angeboten präsentiert.

40 Jahre Normenauslegestelle
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Seit 2010 liegt die Hochschulbibliografie der RWTH Aachen in einer Datenbank vor. 

Die bisherige Zweiteilung in die Erscheinungszeiträume 1995-2007 bzw. 2008-2010 

wurde aufgehoben. Mit nur einem Klick kann nun ein wesentlicher Teil der wissen-

schaftlichen Publikationstätigkeit der RWTH-Angehörigen über einen Zeitraum von 

15 Jahren hinweg recherchiert werden. 

Ein weiterer Pluspunkt: Die Daten der Medizinischen Fakultät sind nun ebenfalls 

integriert!

Wussten Sie schon: Derzeit werden rund 50% der RWTH-Dissertationen online auf 

dem zertifizierten Publikationsserver der RWTH Aachen University veröffentlicht.

Hochschulschriften
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Auftragsrecherchen
Als besondere Unterstützung der Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler an der 

RWTH bietet das PIZ nun kostenfreie Auftragsrecherchen für Hochschulangehörige 

an. Das Angebot wird angenommen: In 2010 haben wir 13 Stand-der-Technik-Re-

cherchen für RWTH-Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler durchgeführt. Wir 

hoffen, dass sich dieser Service in der RWTH weiter herumspricht. 

Persönliche Online-Rechercheberatung
Wer Unterstützung bei einer Patentrecherche benötigt, aber keine Zeit für eine 

persönliche Beratung im Patentinformationszentrum hat oder wem der Weg zu weit 

ist, der kann auf einen weiteren neuen PIZ-Service zurück greifen: die persönliche 

Online-Rechercheberatung, auch interaktiver Infolotse genannt. 

Nach Installation einer kostenfreien Software besteht die Möglichkeit, sich bei der 

Recherche direkt am Arbeitsplatz interaktiv beraten zu lassen. Unsere Recher-

cheure treffen sich mit den Kunden im Internet und begleiten sie virtuell bei der 

Suche und arbeiten dabei auf denselben Datenbankseiten.

Hochschulangehörige können ihn wie alle PIZ-Dienste kostenfrei nutzen!

PIZ – Patentinformationszentrum
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In der Medizinischen Bibliothek, unserer Zweigstelle im Klinikum, gab es 2010 viele 

kleine und größere Neuerungen, wie etwa:

Weitere Arbeitsplätze für unsere Nutzer. Einige Mitarbeiterplätze wurden in den 

internen Bereich der Bibliothek verlegt mit einem positiven Nebeneffekt: der Ge-

räuschreduzierung im Lesesaal.

Feste regelmäßige Schulungstermine für die vertiefende und aufbauende Daten-

bankschulung in PubMed.

Auch in der MedBib wurde das E-Book-Angebot 2010 deutlich erweitert. Ein Ver-

weis auf parallele E-Book-Titel an den Regalen der Lehrbuchsammlung hilft, das 

elektronische Pendant zu finden.

Ein neues Pfandsystem vereinfacht die Nutzung der Schließfächer.

Ausbau des WLAN-Netzes: Empfang gibt es nun in der gesamten Bibliothek.

Neues aus der MedBib
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Vorteile beim wissenschaftlichen Arbeiten: Die Hochschulbibliothek stellt Campusli-

zenzen für die Literaturverwaltungsprogramme Citavi und EndNote bereit. Parallel 

dazu werden bei uns regelmäßig Kurse für den professionellen Einsatz der beiden 

Literaturverwaltungsprogramme angeboten.

Nod: Nun sind ALLE von Beuth lieferbaren Normen über unser Normen on demand-

Angebot erhältlich.

Linked Open Data: Die BTH geht mit gutem Beispiel voran und stellt ihre bi-

bliografischen Daten im Sinne des Open Access-Gedankens der Öffentlichkeit 

uneingeschränkt zur Verfügung. 

Mehr OPAC – unser Online-Katalog kann mehr: Die Übersicht der Zeitschriften 

nach Fachgebieten und die Bestellung von Zeitschriftenartikeln über einen Doku-

mentlieferdienst direkt aus dem Katalog heraus sind neu.

Was für ein Service! Serviceerweiterungen der BTH



Wissen 

mit Format

Scan to USB: Kostenloses Scannen auf unseren drei neuen Aufsichtscannern. 

BTH goes Facebook: Neuigkeiten, Termine, Fotos, Diskussionen – besuchen Sie 

uns auf Facebook!

Wir lassen Sie nicht im Regen stehen...: Seit dem Herbst können Sie sich bei uns 

Regenschirme ausleihen.

Wie bitte? Für geräuscharmes Arbeiten stehen seit dem Sommer Ohrstöpsel-Auto-

maten in den Lesesälen bereit.

Noch mehr ungestörtes Arbeiten: Sichtblenden an einigen Arbeitstischen im Großen 

Lesesaal.

Was für ein Service! Serviceerweiterungen der BTH
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In 2010 hat die Hochschulbibliothek eine Reihe von interessanten Informationsver-

anstaltungen durchgeführt, hier sind ein paar Highlights:

Urheberrecht
Urheberrecht im Kontext von E-Learning ist ein gefragtes Thema an der RWTH. 

Deshalb bot die BTH in Kooperation mit dem Center for Innovative Learning Tech-

nologies (CiL) 2010 gleich zwei Veranstaltungen zu diesem Komplex an. Die beiden 

Termine im Januar und Oktober waren bis auf den letzten Platz ausgebucht.

Open Access
Freier Zugang zu wissenschaftlicher Information ist das Ziel der Open Access-Initia-

tive. Unter dem Titel Open Access in Deutschland. Strategien und Umsetzungsbei-

spiele referierte Dr. Maximilian Stempfhuber im Rahmen der Bibliothekskampagne 

„Treffpunkt Bibliothek“ im Oktober über das Thema. 

Veranstaltungs-Highlights 2010
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und Ethik der Medizin 

Tag der Erfinder
Am 09.11. riefen das Patentinformationszentrum und seine Partner in dem Bereich 

Innovations- und Technologietransfer/Entrepreneurship der RWTH erneut den „Tag 

der Erfinder“ aus. 2010 stand der Event unter dem Motto Mit Kreativität zur Inno-

vation. Neben verschiedenen Workshops und einer Vortragsreihe mit namhaften 

Rednern aus Wissenschaft, Industrie und Politik konnten sich im Ausstellungsbe-

reich innovative Forscherteams und Erfinder der Hochschule sowie ihre regionalen 

Partner im Technologietransfer präsentieren. 

5 vor 12 – Die RWTH-Wissenschaftsnacht
Jedes Jahr findet am zweiten Freitag im November die RWTH-Wissenschaftsnacht 

statt. Wir waren wieder dabei: Im Großen Lesesaal hielt Herr Michael Rosentreter 

vom Lehrstuhl für Geschichte und Ethik der Medizin dem gut gelaunten Publikum 

einen wissenschaftlichen Vortrag über die Christliche Ethik und medizinpolitischen 

Verordnungen Karls des Großen.

Veranstaltungs-Highlights 2010
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Hochschulbibliothek der RWTH Aachen

Templergraben 61

52062 Aachen

Telefon +49 241 80-94459

Fax  +49 241 80-92273

Web  www.bth.rwth-aachen.de 
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